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Beilage zur Karlsruher Leitung Nra. 200
Samstag , den 2t . Juli 1838.

Litera r i icheAnz ei ge n.
Bei Linie «Er L -ie8vI »iliK in Stuttgart ist er¬

schienen unv vorrätbig in allen Buchhandlungen , in
Karlsrube bei - M - «»<»>« . in Frciburg bei
Gebr. Gross «Ad Emmerling » , in Heidelberg bei K.
GrooS , in Offenburg bei F . Braun , in Mannheim
bei H - Hoff :

Historisch -kritische Darstellung
der

Pocken seuche n,
des

gesummten Z '.npf - und Nevaccmations - lvesrns
im Lönigreielie Ivürtemberg

iunerbalb der 5 Iadre Juli 1831 bis Juni 1836 .
Nach de » bei dem kö „ igl. Mcdizuialkollegium. vorliegenden-

PhpsikatSdcrichten bearbeitet
von

Prof . Dr . Franz Heim .
42 Bogen Medianformat . Preis 5 6 . 24 kr .

Wir eiupfeblcn der Beachtung der Herren Aerzte das
Anstehende 29erk , das aus einer Reihe authentischer Be¬
richte unv Erfahrungen Resultate zieht , die durch ihre
Neuheit und Wichtigkeit das Interesse des Mediziners im
Allgemeine» , insbesondere aber des amtlichen Arztes und
der Saii 'tälsbcdörecn in um so böhcrem Grade erregen
muffe » , als das vielfache Ausreten der Pockenkrankheil

-an » euerer Zeit die ernsthaftesten Maaßregelu dagegen er-
beischt. Nur bei einem solchen , ein geschloffenes Ganzes
umfassenden, Material unv dem unermüdliche» , durch die
reichsten eigene» Erfahrungen u , die umfassendstenKennt¬
nisse der betreffende» Literatur unterstützten Fleiße des
Herrn Veifasserö konnte ei» Merk entstehen , dessen Ver¬
dienste in medizinischer und gesiivrhcüspvkzeilichcr Bezie¬
hung gewiß die gerechteste Anerkennung stutzen werden.

PrachLtzverk übee SchwaLerr .
t - in Begleiter für Wanderer dirrc!) Schrvaben und
«n Erlnncrlmgsimch für Dortgewesene , für jeden

Schwaben aber ein schönes Haus - und
Familienbuch .

Bei Georg Wigand in Leipzig ist.
'

rrfchiescu und'

zu haben in der G . Braun ' schen Hofbuchhandlung in
Karlsruher

Wanderungen
durch

S rh w aden
von

Ein Band von 257 Seiten >m größten Oktav , auf .das
stärkste Velin gedruckt , mit folgende« 30 Stahlstichen ^

1 . Eannstaitmit dcmRostn -
stein und Stuttgart .

2- Marbach mit Schiller 'S
Hause .

3 . Klvstrr Maulbronn .
4 . Hcilbronn mit Götzcn 's

Tvurm .
5 . Wcinsbcrg und die West

bertreue.
6 . Wimpfen am Berg u - im

Thal .
7. Horneck, Gundclsheim il

Gnttenberg .
8 . Das Schwalbennest bei

Neckar steinach .
9 . Heidelberg .

10 - Bronnen >m Thal .
11 Blaubcuren .
12 . Hohenstaufen n .Rechbcrg .
13 . Ter Reissciistcin. j

14. Urach.
15 - Schlößchen Lichtenstein.
16. Tie Siebeihöhle.
17 . Burg Hohenzollern-
18. Haigerloch .
19. Tübingen .
20 . Eßlingen .
21 . Kloster Hirsau .
22. Wasserfall bei Triberg .
23 . Die Hölle.
,24 . Freiburg im Breisgau .
25 - Badcnweiler .
26 . Forbach im Murgthale .
27 . Das alte Schloß Laden .
28 . Lindau mit dem'Obersee

u . Gebirge .
29 . Der Unterste mit Kon¬

stanz.
30 . Hohentwiel » -das Hegau ..

Gnft a V Schwab , der gefeierte vaterländische
Dichter , vereinte sich mit dem sinnigen Landschafter
Ludwig Mayer unv beide durchwanderten das schö¬
ne Schwabenlaiiv , die schönsten und denkwürdigste«
Stellen desselben in Md und Schilderung aufzunrhmen -
Englische unv deutsche Künstler haben die 30 Landschaf¬
ten in Stahl gestochen .

Wollte sich Jemand den Text des Werkhallen » bin¬
den lassen , so würden die obigen Ansichten unter GiaS -
dse schönste Zimmeroerzierlmg . bilden .

Der Preis des vollständigen Werkesr'
st gebunden6 fl L

es kann aber auch von jeder Buchhandlung einzeln jn LÄ»
Hefte« » 36 - kr. bezogen werden.
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Nr . 131. Schwetzingen . sIa « » « « « erpaLtuna ) Zn
G -mäsheit hoher Vrlftnung vom - Mai r . Z , Rr . 4. 3S2 UN»
4,393 , weiden die näch >ien « vachilot « erdenden Domänenjagden
auf weiter« S und 12Zrdr « in öffentlicher Steigerung verpachtet.

HZn de « Forkvezirk Ladenburg .
Auf dem Rathhaut zr Ladenbur « .

Momag , den 23. Juli d. I .,
Vo m trag « 9 Udr :

4) die Zagd auf einem Tdeil der Gemarkung Mannheim , dir

2 )

sr

4 )

5 )

k ,

7)

«r

4 ih ^ ' 4

-̂l M , !-
2^'

Mühiau .
einem rheil der Gemarkung Mannheim , auf
der rechten Seite de« N cka <«.
einem Thsil der Gemarkang Mannheim und
Hütend um.

. einem Thr .l d >r Gem -irkang F -uteirhrim auf
, reckiien Teile des Neckar»
»» ' ein -m The l der seckkiiseimer Gemarkung ein¬

schließlich de « Grenjhofer Erblehenwalde«,
einem andern Theil der G «ma,kunz S >cken -
heim.

. einem weitern Thril der Gemarkung Secken-
heim , einschließlich der Domänenwaldunzen ,
Ere,zi «' platz und Backofenwörlh und dem «rin¬
ger Riet .

- brr Gemarkung Edingen m t « utnahme de«
Ried« .

Forlfttzung , Dienstag , den 24 . Zull d. Z .,
Avimillagl 9 Uhr ,

9) die Jagd auf der Gemaikun » Friedrichtfeld .
1V) der Gemarkung Plankilatk . wesche auf der

rechten Seile der von He d ' lder « nach Schwetzin¬
gen ziehenden Cdauffee liegt,
der Gemarkung G ' en.hof gulschließlich de«
Erbledenwalbe « bei 5.
den Gemarkungen Neuentei 'm und Handschuch «,
heim , in soweit seicht dem großh . Forpkomä -
oenfiSku« »--steht .
der Gemarkung Veffenhei« . in soweit sie dem
großh . Forftdomärenfiekut zufteht , autschließ-
tich der Studenten jag »,
der G - markun - de« schwabenbnmrr Hefgut « .
der Gemarkung Ladenbur « , nämlich der» Herr¬
schaft ». Aniheil an »er « expeljag».

3 » dem Forstbezirk Weinhei «.
» af dem Ralhbau « zu Ladenburg ,

Mittwoch , den 25. ZuU d. I , s
Lvrmittagt S Uhr :

I ) d« Zagd «W der Gemarkung Sambolen .
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Gchaarhvf ,
Gandvif .
Käferthak .
WaUstatt .
de« ftraßenbeimrr Hof«, ockm -
tich die herrschaftlichen Anrheiie
an der Koppeljagd .
de« mock -nsturmer Hof«, näm.
li'ch den Aniheil an der Ar - ,
peljagd

»er Gemarkung Heddesheim , nämlich deo Herr -
schasil . Aniheil an der Koppeljagd.
des NiUtz - Nholt.
der Bünau und Buwi'ese in der großh. hesst.
schen Gemarkung Lampertheim ,

den Gemriiidewaldun - eu Grvßsachsea und Ho¬
hensachsen .
m der Gemarkung Weinhekm , nämlich ro » den
herrschaftlich«« « ntheileu der Koppeljagd, >
dk - Ll-kichrn . vämkich wettet» Herrschaft!. Antheii»

rn

au her Koppeljagd.
Z « Foestverirk WietloL .

Auf dem Rathpause zu G >- « >»ch .
Freila « . d - n 27 Jeli d. Z . ,

Dormi tag « 9 Uor :
4) di» Zagd auf der Gemalkua - Evo lh - im.
2) « - - « - Kirchpeim mit Pleigerttshrßl «»-

hof und Hegenichshof.
3) « » « » - Sanrhauien .
4) » - - « St Z 'g -N.
5 ) - - « - » Walddsf.
6) » » « > - Liietlvch .
7 - de« herrschaftlichen Antheil an der - Vppeljazd auf »er Ge -

maikuna « lkwi -« loch , "
8) den herrschaftlich' » Antheil an herKopp . lja . d auf der Ge¬

markung Baieildal .
9) die Jagd auf der Gemarkuns Nutloch mit Ausschluß deg

Srundberrn ron Bel »rndo>s an einem Theil der kleinen Jagd .
10) den herrschvfltlchen A » lde>t der Koppeljagd auf den Se « «r-

kungen Lchsendach mit Maitdach .
11 ) die Jagd auf der Gemaikung L imen mit Lingenthalerhof .
12) - - - - - Rodrbach mir Bierhätlerhof .

Im Forstbezirk Kr . Leon .
Auf dem Fvru ->wt1ureau zu Schwetzingen,

Montag , d - n 30 - Zull d. I -,
Vormittag « 9 Uhr :

1) dle Jagd auf der Gemaikung Reilingen ausschließlich he»
Wersau und Kiffet.

2) « - - , wersauer Hvfgemarkung .
S) . . . einem Theil der Gemarkung Roth , ferner :

auf einem Theil der Gema - kung Sk , Leoq
ans der reLlen Keils der K hrdach

4- . » - - auf dem andern The l der Gemarkung St .
Leon, und ron der Gema - kung Rotd linkt
der Kehidach, von der Gemarkung Rellin ,
gen die Kiffel und W«r -au , sodann «iaiN
Theil der unt - rn Lustardt .

Z » Zorstbejirk Philippiburg .
Aus dem Fsr - amttbureau zu Schwetzingen .

Monlag , den 30. Juli b. I ,
Nackmiitae « 2 Uhr :

1) di« Jagd in einem Theil der Gemarkung Alllusheß« « ch
Neulueheim .

21 - - i« andern Theil der Gemarkung Al!lu«hri« , fer¬
ner in dem Drmanialwal » Grün .

Zm ForAbezirk Schwetzingen .
Auf de« Zorftamtlbureau Sckwetzingen .

Oien « laz . ken 3l . Juli d. Z . ,
Vvrmitia »« S Uhr :

D Die Zagd auf der Gemarkung Brühl mit dem «ohrhvser
PriraiwalS . DoRäneowir -
sen und Kollert .

V - > - - - Schwetzingen summt den hier-
zu gehörigen P .' ivalwald » !: .
« e» .

3) - > « - - Ketsch mit dem Angekwrld.
sodann mit Len zum Psaad -
- erichtOflersdeim «ingethetl
len tzardtseidern , Tdaläckem,
Thalwiesrn und Kart Lud¬
wig See .

G - » - » « Oftertheim mit Einschluß der
schw - tzinger. der plankenffad-
ter und beuchbauser Flue .
ferner der auszestcckl» A l̂h .
lach und Sand .

M - i» den herrfchastl . Waldgemaikunzes Hardt , mit
ÄuMch »dv »etUvfig AS Maegen Aiesea und
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s Morgen Atkerfeld.
g> > . auf o . r Armaikun« Hvckenheim, und in de« Herr -

schoftliL-n Waldg -maikung Bidli«.
Zu den Sleigtiunaen der ro,stehenden Jagdbezirke « erden

die Pachilustigen m l der 'Nachricht emgcladen , tat
») ausländisch« Pächter aniehmbare inländische Bürgen zu

stellen bad n ;
L) keine Nachs - vote angenommen werden ;
M Landleut« un> tzändweiker nur dann zur Steuerung iu -

geloss-n we- den. wrnn st« durch ein amtliche« Zeugniß nach -
we sen raß durch llebernahme de« Jazdpachtt weder «in
Nachthest für Familie , noch für da « öffentliche Wohl
zu defürchten >« , vno rat

ch di« weit - , « Pachitzeungung ' ». Beschreibungen der Zagd-
- renren rc . <n -wsch --n v - i den betr . ff . nd . n Bezirksforsieikn ,
so wie in dieffenigcr Kanzlei «ingrsehen « erden könn-n, rie
aber vor der Vcrseiaerung dknlängl-.ch eröffnet weiden,

tzchwktziagen, een 7 . Juli 1834.
Givßd . dad . Forstamt.

F . Velten .
» r . 79. Emmendkngen . tWeinverkauf . ) F - eitag,

tra 27. 3uli d . 3 . , Vormittags 10 Uhr , werden bei ticS .- tkzer
« ltcrei

ei . 100 Ohm 1837r Gesällweine
und

er . 23 . 183Zr Weiherbergwtin »
de« tffmtllchen Verkauf ausgefetzt.

Ewmeadtngen , den 14 . JNi 1833.
Grcßh. bad . DomänkNVMvaltUNg.

Hover .
Spechbarb . ( Müb le - u nh Küter - Ver <

kauf . ! Bi« Montag , den 13. Aug, d. I . , Nach¬
mittag « 2 Uhr , wtrd in den W rrhshaos zur Krone
ein Sp »abal!>, Bezirksamts Reckargemüi d , «orbthall -

tich obe,v° rmuntlcha ' rli'ch. r Genehmigung öffentlich versteigert :
O Sine Mahlmühte in der iogen - nnten Lu ( Neuwühie ge¬

nannt) , wir zwei Mahlgängen , einem Schätzung und
Gchwingmühle, so wie

B die habe , «egenden A- ckcr und Wiesen , gegen 5 Morgen
groß .

Die Bedingungen «erden bei der Versteigerung eröffnet rrer -
d«n. Lie Sltigerunzsliebhabersind hierzu iliigeladen .

Vierbrancrek zu verkaufen .
In der Näce von Baden ist eine neue ,

vollständig eins er chkele B ierbralierci zu ver¬
täu en ; d eft« Gebäude besteht iin vbern
Stocke : aus 1t geräumigen , schön tapezirten

_ ^ - immcrn , 2 bellen Küche » . 2 Magdkammern .
2 Holzplaxen . 4 abgetheilkm Speichern , Malzbvden und einer Cs-

ßgstuös , einem geräumigen Platz bei der Darre .
Im untern Stocke : aus 4 groien gewölbten Kellern , I Malz -

keller , auf einer Seite 4 », einand rlatlfends rapezirte Zim¬
mer , Küche und Hokzelatz . Waschküche > nd einer Branntwein -
drennerei ; auf der Frontseite 3 große, gemalte in cinanderlanfen -
de Wirthschmtsz miitee-z kabei eine Küche , Wohn - und Schlaf¬
zimmer , einen geraum,

' -en Hof und Pumpbrnmien , einen Pserde -
stal! für 8 Stuck . HenGden , Hoizplay und 3 Schweinställe ; dann
eine schöne , Helle , luftige Bierbrauerei .

Dabei wird bemerkt , daß ohne das Mrkschafttlokal , Braue -
rei uns Keller 600 il . per Jahr Hanszins bczo en wird ; auch hat
hie Brauerei eine » bedeutenden Absatz aul 's Land , so wie i» der
Stube . Luch können 6 .000 st . darauf stehen dlciben . Auf diese
Brauerei sinr schon l7,000 st - geboten.

Nähere Auskunft erthe .lt auf frankirte Briefe das Kemtvir
der Karlsruher Zeitung. -

Nr . 10,273 . Neckarbischofrheim . (Vorladung «ab
Eahadun - . ) DK Bösel Karl Schikä '

jch « Ehefrau « »«

Reckarbischofsheim hat sich mit ihren 2 Knabe» nach de« rwle»
stedendea Signalement am 18 . d . M heimlicher Weite von Haufe
entfernt , und ist, all -r Wahrscheinlichkeit nach , ihrem ebenso ««
unten beschriebenen Ehemann , wrlcher «inen Heimathschein vom
Gemeinderaih zu einer Reife nach Karlsruhe vor 5 Vierteljahren
erwirkie , mit demselben aber sich noch Amerika begeben haben soll,
hahin nachgefclgt.

Die Wacker Karl Schieck 'schea Eheleute « erbe» daher auf- «»
fordrrt , sich binnen Frist

von 6 Monate »
babier zu stellen und ü--er den bL «li« «u Aaltritt I« verantwor¬
ten . ansonsten da« Weitere nach den Gesetzen gegen sie verfüg«
werden wird .

. , - - .

Zagieich ersuchen wir lämmtlsche Polizeibehörden , auf bi«selb«
zu fahnden , und im BctretungSfall anher liefern z« lassen .

Signalement
des « a r i Schleck .

Alter . 44 Jahre .
Größe , 5. 2 " .
Haare , blond .
Augenbraunen , blond,
Augen , brau n
GesichtSform , oval.

- färbe, blaß.
Stirne , gewöhn ich.
Mund , de »
Nase, do.
Zähne, gut .
Kinn , rund .

Bei seiner Abreise hat er «kuen braanta «tedtlreek and «kn«
gleichfarbige Kappe witgenommert.

Stgnalrm « » «
der Ehefrau de - Karl Schieck , Elifa - » th », ged.

« mhache ».
Alter , 52 Jahre .
Größe , 5 ' 2" .
Stanir . schwätlich.
GrsichlöforM, breit .

. faroe, blaß.
Haare , schwarz.
Liirne , doch.
Augenbraunen , schwarz.
Augen, blau .
Rase , mittler «.
Bart , keinen .
Kinn , spitz .
Zähne schlecht.
Besondere Kennzeichen , k lse .

Reck . rbischvfsheim , den 28 . Juni 1838.
Geoßh. bad . Bezirk» »« «.

Benitz .
Nr . 10,457 . Karlsruhe . ( Dorladnng « ab Kahn -

düng > Der flüchtig gewordene Karl Ludwig Herbert Rip -t-

monti von Karlsruhe . Soldat des 4tt » großherzöglichea 3cf -rr -

tcrietezimenis , witd aufgesoidert » sich
binnen 4 Wochen ,

bei Vermeidung der gesetzlichen Strafe der Äesertto», bei seinem
Regimen !etc Mw ante ober bet diesseitiger Behörde z« steilen.

. Zugleich weiden sämmtlikbe Behörden , «rate» Anschluß de« Mg -
vaieinrnts . ausaesorderk . auf ihn zu fahnden.

Signalement
de « Herbert NipaentzNSk »

Alter , 2« Jahre .
Größe , 5' 7" .
Siatur , sclicnk.
Haare , braun .
Stirne , hoch .
Augephrgunrn , tzranG
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Augen, örainr .
Rase , klein und spitz.
Mund , gewöhnlich.

- Ktun, oval.
- B --rr . blond.

s, - Gesichtsform , länglich .
- sarke, felscd.

Besondere Kennzeichen , keine .
Karlsruhe , den 12. Juli 1838.

° - - Großh . badlsches Stahtamt .^ Kaum gört « er .

Vad Sulzbach im Nenchthale .
( Empfehlung )

« AMT» Unterzeichneter , welcher >m rau ' e des vorigen Mo -
WMAnats sein « Badeanstalt eröffnet hat . sieht sich hiermit

einem rerehrken Pu - likum ergebenst anzuzei-
daß er in >iesem Zrübja : re seine « aceanstall so -

woU rurch Neubiluten . als auch durchbeceutendeRexaraturen ver-
sröbert . auch die Llraße in - ulen uns fahrbaren Stand oesehk
hat ; auch wro ich derselbe noch zur besondern Pflicht machen ,
seine Anstalt , w lche , n j ^ n -ster steil und vorzüglich in heuriger
Saison so zahlreich besucht wird , durch jährl ch vvrzunehmende
Ä «,schönerungen und Pe . beüerun en zu erweitern , um tem all -
tzcinelnreeegien Wunsche des Publikums auf das Vollkommenste
zu entsprechen.

HurMli » der Heilkräfte der sukzbacher Mineralquellen beziehe
ich mich der kür e we - en auf eaS von Herrn xosperichtsaffeffvr
Lr . Zentner Hera , s ez eben Werk : » cas lltenchthal und seine Bä¬
der« und n der Folge stattaebabten chemischen Analosen les Herrn
Geh Ho >r Dr , kolreuker und Herrn Phyfikus Dr . Lleeg -
mann mit cem 'dntü -en. daß Hierwegen zum Belege eine Aienge
auffallender nur n au gezahlt werden könnten .

Um geiiei ten besuch höflichst bitten » , wird prompte und bil¬
lige Bedienung zugesichert .

Lulzbach , Bezirksamts Oberlirch , den 1 . Juli 1833.
3 Bvrsig ,

Inhaber der He lquellen uns Badeanstalt .
Nr . 12.143. Oderkirch . ( Lchuihausdouver -

steigerung . ) Moniag , den 30 . Juli d. I , Vormit -
liiiMtagS 9 Uhr . wi - d im Arorewirtl «Hause zu MöSdach die
LÜLl ^ rdauung eine « reuen Schu,Hause« daselbst , im Anschlag

zu 7,4,7 fl- 28 kr . , öffcnkl -ch on den Wemgstbielenden versteigert
wer de, . ; wa« mit dem An ' ügen öffentlich bekannt gemnar wird ,
bpsi auswärtig » Siegerer sich mit l grlcn Aeugneffen über Ver¬
mögen und Kennt » ff, auszuwer en haben und daß Riß , Krsicn-
irberschiog und Vediazungea aus LikSsiilige « Kanzlei «ingisehln
» erden können.

Lverkirch , den 1l . In i 1838.
Großh . dad . Bezirksamt .

^ Fauler .
. ' rät . F i es.

Nr . W697 .' Lahr . sS » uldrnliqusdativn . ) Gegen
den Sch« r- bm-isier, Johann Daniel Reißer von Lahr, ist Bant
«rkannt , .und T - glahrr zum RichttgfteUungS- und LorzugSver-
sahtk» auf

SamStag , ken 25 . August d. I . ,
Nrrmit ' äa» 8 Udr , am vleffeltiae» Oderamkskarz .il festgesetzt , wo
olle diejenigen,. w >l» e . <>us wi » immer für eurem G,unbe . AaPrü -
che a, die M . ss- jü

'
Wachen gederkm , lo-che , bei Lerweidung der

Ausschl . sses vo «er GrnlMaffe per önlich oder durch gehörig B v ll .
«nächtig : « , schrisilich ober mm b >ch anzuwe.den , und zugleich- die
eiw iger» Brrzu » «de» Unlirrfaadsrechl « , weiche sie geitt ' d ma¬
chen iri S -n , zu bezeichnen da -en , und zwar mit q eichzeikiger
D »r>ch »n. » der Bewirt urkunden oder Antrerung des Beweies mit
ander« BewerSmi' te .n.

Aiizjtnch wrrdea tu bet Tagsadr » «lu Massepfleg«, und ein

vlSut kgerausschuß ernannt , Borg . und Nachsaßvergleich« d«r <
sucht , und sollen , in Bezug aus Borgvergleiche und Ernennung
de « Maffepfltger « und G .äub' gerausschuffe «, « ie Nichterscheinenden
als der Mesrhe ^t der Ers1>e»nenm deitretead angesehen werde».

Lahr , den 7. Juli 18Z».
Großh . badisches Oberamt .

v. Nrubrvnn .
Nr . 8 . 572 . TauberbischolSheim . sGchuldenliqpt .

datton . ß »«der da « verschu bei « Vermögen des Franz B ' ckerk
von Gissizhelm haben wir Gant erkannt , und wird L -gfahre
zum Richtigstellung« - und Dorzugseerfahren auf

Freitag , den 3 Aug. o. I . ,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grund », einen Anspruch

an diesen Echu dn r zu machen hat , har solchen in genannte »
Tagfahrt , bei Vermeidung de « Ausschlusses von der Masse, schrift¬
lich oder mündlich , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte dahier «nzuinelden, eie etwaigen Vorzugs - oder llnrerpfands -
rechte zu bezeichnen , und zugleich die chm zu Gebote steeeatcu
Beweise sowohl dil ' sichtlich der Richchgke t , als auch wegen de«
Vorzugsrechts ker F rterung anzutreren .

Auch wird an diesem Tag , ein Borg , oder Rachlaßverzleich
versuchk , dann ein Massepfleger und cm Gläubigerausschuß er¬
wählt werden , und sollen , hinstchllich der beiden letzten Punkt «
und hinsichtlich des Bvrgvergleichs , die R -chterfcheinenden al« da
Mehrheit der Erschienenen bkirrelend angesehen werden.

LaUderbischofSheim , bcn 7 . Juli 1838.
Großh . bad . Bezirttamt .

Schneider .
Konstanz . sGehülfengesuch . ) Die erst« Gehülfensttll« ,

welche durch Beförderung erledigt worden ist , wünschen wir dald-
thunlichst wieder zu beietzen , so wie die schon einige Zeit erledigt «
Stelle des zweiten Gelült - n . Mir ersterer Stelle ist ein Gehalt
von 450 fl . , mit letzterer von 400 fl . verbunden. Je nach Befä¬
higung und Fleiß kann erstere bis auf SdO fl . erhöhe weiten .

Diejenigen Herren Kameralpraklikanten oder kameralassisten .
ten , welche einzulreien wünschen , wollen sick , unter Anlegung sh>
rer Zeugnisse , an den Uni rzei « nclen wenden.

Konstanz , den 15 . Juli 1838.
Groß ) , dad . Domänenverwaltung ,

klaiber .
Karlsruhe . ( Logis . ) Im Hause Nr . 1 der ad-
Herrer .straße , Eck des Innern Zirkels , ist im zweiten

Stock «ine sa öne. in die Heir -rst - aße gehende , Wohnung
« WLLÄoon 8 bi« 9 Zimwe n . geräumiger kücke , verrohrten
Biaiisaitenstuben , grotz -m Sp -icher , Keller , Holzbehälter und son¬
stigen Bequemlichkeit- n auf bcn 23 . Okt. zu vermiethen. Dal
Nähere erfährt man im Hause sel st.

Le o pv ld s h äsen . ( Steinkohlen .) G . Sttnne «
ist mlk einer Ladung ruhrorter Steinkohlen in LeopoidShasea an.
gekommen und verkauft den Aenlner zu 56 kr .

Karlsruhe . iAnzeige .) Zwei junge Leut»,
welche d e hiesigen Lehranstawen besuchen , können bei
mir . u « iee bilirgeo Bediogungen , ln Aussicht und
Pflege genommen werten .

KLmeralrerllor Weh rer .
Nr . 8,248 . Villingen . ( P r Lk l u,

' iv b efch eid . ) Alk-
diejenigen , welche in der heutigen Liqmdat ' onSt»gfabrt ihre For»
derungcn an die Kantmaffe de« Lorenz Hornung von Weiler « ,
doch nicht angeweitei baden , werden , auk den Antr -g de « K ni.
anwalts , mit Ihlen Ansprüchen von der Ganimassk auSgelchloff n .

V , R . W .
Villingen , den 26. Juni 1838.

Großh . badlsches Bezilktamt ,
Uhl .
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